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Heidelberg, 11.04.2024 

Sachantrag zu TOP ö5 des AKB am 11.04.2024: Verstetigung der Pilotphase des inklusiven 
additiven Betreuungsangebots an der Ganztagsgrundschule Bahnstadt in ein 
bedarfsentsprechendes Betreuungsangebot für Kinder mit einem festgestellten Anspruch auf ein 
sonderpädagogisches Bildungsangebot an öffentlichen Grundschulen in Heidelberg 

Den Kindern steht auch für dieses Betreuungsangebot ein Fahrdienst zur Verfügung. 

Begründung 
Die Grünen-Fraktion begrüßt ausdrücklich dieses zusätzliche Betreuungsangebot, das ein weiterer Schritt 
zu einer gelungenen Inklusion darstellt. Allerdings ist es unerlässlich, dass die Kinder, wie auch nach 
dem Regelunterricht, mit dem Fahrdienst nach Hause gebracht werden. Die Eltern profitieren nur 
geringfügig von diesem zusätzlichen Angebot, wenn sie die Kinder dafür dann selbst abholen müssen. 
Ganz abgesehen davon, dass dies gar nicht allen Eltern möglich wäre. Wir möchten auf die sowieso 
schon außergewöhnlichen Belastungen von Familien mit Kindern mit Behinderung hinweisen, sowohl 
finanziell als auch für die Betreuung und Versorgung der Fahrdienst wieder geschmälert wird. 
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